
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 27. 10. 1900

|Herrn Dr Arthur Schnitzler
IX. Franckgasse 1.
Wien

|lieber Arthur, ich freue mich ſo ſehr Sie wieder zu ſehen. Ich werde Ihnen erzäh-
5 len wie es kommt, daſs ich wenig Zeit habe. Heute abend kann ich nicht. Morgen

möchte ich aber den Abend bei Richard ſein und ſchon früh hinkomen. Bitte
machen Sie es auch möglich.
Von Herzen
Ihr Hugo
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